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Freuen sich auf das Spiel von Licht und Schatten: (vorn v. l.) Simone Heitmann (HVMC), Nicola Flaßkamp (Tortenliebe), Heiner Flaßkamp vom
gleichnamigen Lotto- und Tabakgeschäft, Karin Beyer (Einfach bunt), Andy Schröder (Sparkasse), Felicitas Cubick (Hospizbewegung), (hin-
ten v. l.) Neil Bethge (HVMC), Petra Haverkemper (Stadtbücherei St. Lucia), Agnes Carstens und Markus Wiegert (Stadtverwaltung), Reinhold
Everding (Verkehrsverein), Ulrich Müller (Kubi) und Daniel Hecker (Stadtwerke). Bilder: Aundrup

10. November

Straßenlaternen aus, Lichter an
aus, wie Cubick betont.

Nicola Flaßkamp öffnet ihr
Café Tortenlieben ebenfalls an
diesem Abend: „Ich biete unter
anderem Flammkuchen, Bier und
Bierbrownies oder -törtchen an.
Ich lasse mir etwas einfallen“, so
Flaßkamp.

Durchgehend von 14.30 bis
22 Uhr geöffnet ist am 10. No-
vember auch die Stadtbücherei
St. Lucia. „Um 18 Uhr startet das
Programm mit einem Bilderbuch-
kino. Außerdem gibt es wieder ei-
nen Bücherflohmarkt. Die Kinder
können am Basteltisch Mandalas
malen oder Kratzbilder erstel-
len“, erzählt die Leiterin der
Stadtbücherei an Brentrups Gar-
ten, Petra Haverkemper, die inte-
ressierte Leser auch in Sachen
E-Books beraten wird.

Abend.“ Apropos Wilhalm: In der
Scheune findet ab 20 Uhr eine
Aftershow-Party statt.

Reinhold Everding vom Ver-
kehrsverein freut sich darüber,
dass sich wieder rund 30 Ge-
schäftsleute und Gastronomiebe-
triebe am Lichterabend beteili-
gen. „In allen Geschäften wird et-
was Besonderes angeboten – Le-
ckereien, lebendige Schaufens-
terpuppen, Musik, Glühwein,
Sekt und vieles mehr“, so Ever-
ding.

Mit dabei ist auch der Harse-
winkeler Weltladen an der Clar-
holzer Straße. „Auch wenn wir
etwas abseits liegen“, sagt Felici-
tas Cubick. Dort gibt es Glühwein
und Bio-Bratwurst. Und in der
Stadtbücherei schenkt das Welt-
laden-Team Rot- und Weißwein

Veranstaltungstechnik HVMC.
„Wir stellen 200 Strahler auf und
werden 5600 Meter Kabel verle-
gen“, kündigt Bethge an. Unter
anderem werden Gebäude wie
das Wendlandhaus, der Alte
Markt, die St.-Lucia-Kirche und
Straßenzüge illuminiert.

Um die Beleuchtung des Gast-
hofs Wilhalm kümmert sich wie-
der der Kultur- und Bildungsver-
ein, kurz Kubi. „Für die alten
Bäume dort hat sich Heinz Peter-
mann etwas Besonderes einfallen
lassen. Aber dazu soll ich nicht
viel verraten“, sagt Ulrich Müller
und lacht. Um so mehr erzählt er
dann aber über das Kubi-Projekt
am Rathaus: „20 Farbszenen und
240 Farbwechsel werden in den
insgesamt 20 Fenstern zu sehen
sein. Das läuft dort den ganzen

Von unserem Redaktionsmitglied
JUDITH AUNDRUP

Harsewinkel (gl). Einmal im
Jahr schalten die Stadtwerke
Harsewinkel die Straßenlaternen
aus. Zum zehnten Lichterabend
am Freitag, 10. November, von 19
bis 22 Uhr soll nichts von den au-
ßergewöhnlichen Illuminationen
überall in der Harsewinkeler In-
nenstadt ablenken.

„So kann alles besser wirken“,
sagt Daniel Hecker von den
Stadtwerken Harsewinkel. So er-
scheint bislang Vertrautes in den
bunten Lichtern sowie im Schein
der Strahler, Laternen, Fackeln
und Kerzen völlig anders. Darauf
freuen sich schon Neil Bethge und
Simone Heitmann von Show- und

Marienschule

Alle Viertklässler bestehen Radprüfung
Kreispolizeibehörde Gütersloh
unter anderem im Bereich im Be-
reich Verkehrssicherheitsbera-
tung tätig ist, und Jürgen Peta
von der Verkehrswacht.

da sie den theoretischen und
praktischen Bereich fehlerfrei be-
standen haben. Durchgeführt
wurde das Radfahrtraining von
Alexander Hüske, der bei der

Marienfeld (gl). An der Marien-
schule haben kürzlich alle Viert-
klässler erfolgreich ihre Radfahr-
prüfung bestanden. Sieben Kin-
der haben eine Urkunde erhalten,

Die Villa

Kinder beschäftigen
sich mit Reformation

einem Comic und mit einem
Schauspiel aufgegriffen.

Die Gruppen malten außerdem
Fensterbilder, Wappen und Zaun-
figuren und backten in der Villa-
Küche auch Fensterglas-Kekse.
Die Kinder hatten auch viel Freu-
de an den sechs Stationen eines
Spiels. Dabei vergnügten sich die
Mädchen und Jungen unter ande-
rem beim Reisestiefel-Weitwurf,
bei Wasserspielen, mit Rätseln
und dem Sortieren von Sätzen.

Und auch das Basteln kam
nicht zu kurz. So entstanden in
der Villa Fangbecher, mit Kartof-
feldruck verschönerte Taschen,
Garderoben aus Wäscheklam-
mern und ein „Tic-Tac-Toe-Spiel
to go“. Zum Abschluss der Kin-
derthemenwoche gab es eine
Stadtrallye. Und täglich stand
auch ein gemeinsames Mittages-
sen auf dem Programm. Erst da-
nach ging es dann mit vielen neu-
en Eindrücken nach Hause.

Harsewinkel (gad). „Renais-
sance und Reformation“ – unter
diesem Titel hat jetzt die Herbst-
Kinderthemenwoche im Jugend-
haus Die Villa gestanden. 18 Kin-
der im Alter von sechs bis zehn
Jahren waren in den Ferien der
Einladung der Jugendhaus-Mit-
arbeiterin Janine Girard gefolgt.
Auf dem Programm standen ge-
meinsames Basteln, Kochen, Es-
sen und Spielen. Im Mittelpunkt
stand dabei das Reformations-
jubiläum.

Als Beginn der Reformation gilt
der 31. Oktober 1517, als Martin
Luther seine 95 Thesen an die Tür
der Schlosskirche in Wittenberg
schlug. Wenngleich auch niedrig-
schwellig und altersgerecht auf-
bereitet, befassten sich auch die
jungen Teilnehmer mit Renais-
sance und Reformation. Dazu
wurde nicht nur der Krimi „Im
Netz des Falschmünzers“ vorgele-
sen. Das Thema wurde auch mit

An der Kinderthemenwoche im Jugendhaus Die Villa nahmen 18 Kin-
der im Alter von sechs bis zehn Jahren teil. Bild: Darhoven

Jahresabschluss

SPD blickt zurück und
ehrt langjährige Mitglieder

am Freitag, 24. November, um
19 Uhr im Heimathaus. Dann
wird auch auf die weiteren Ereig-
nisse des Jahres 2017 zurückge-
blickt werden.

Unter anderem sollen auch die
Jubilare geehrt werden: Der ehe-
malige Landtagsabgeordnete
Hans Feuß und Helga Schul-
mann-Wippenhohn blicken auf
40 Jahre Parteimitgliedschaft zu-
rück. Anmeldungen nehmen die
beiden Organisatorinnen Maria
Spahn-Wagner per E-Mail an
maria@wagner-marienfeld.de
und Marlies Schulmann-Tönshoff
(marlies.schulmann-toens-
hoff@t-online.de) entgegen.

Harsewinkel (gl). „Ein beweg-
tes Jahr neigt sich dem Ende zu.
Bei der Landtagswahl in NRW
und der Bundestagswahl haben
wir nicht die erwünschten Ergeb-
nisse erzielt und sind von der Re-
gierungsverantwortung in die
Opposition gegangen. Auch in
Harsewinkel haben wir Verluste
eingefahren, die leicht unter dem
Bundesdurchschnitt liegen. Im
selben Zeitraum hat sich aber un-
ser Mitgliederbestand fast sensa-
tionell um mehr als ein Viertel auf
aktuell 111 Mitglieder erhöht“,
schreibt der Harsewinkeler SPD-
Vorsitzende in der Einladung zur
Jahresabschlussfeier. Beginn ist

Termine & Service
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Aktuelles
Aktion Ratzefummel: 11 bis
11.30 Uhr Ausgabe von Schul-
materialien an Familien mit
geringem Einkommen, Pfarr-
heim St. Lucia.
Skatabteilung Schwarz-Weiß
Marienfeld: 16 bis 22 Uhr Kar-
tenspielen im evangelischen
Gemeindehaus, Villebrink.

Kirchen
Klosterladen Marienfeld: 14
bis 18 Uhr geöffnet; 17.30 bis
19 Uhr Weinprobe.
Seelsorge-Notruf: Marc Hei-
lenkötter, w 05247/630 (St.-
Lucia-Hospital).
Weltladen: 10 bis 12.30 Uhr so-
wie 15 bis 18 Uhr geöffnet.

Service
Hallenbad: 6 bis 22 Uhr geöff-
net.
Patiententransport des DRK: 7
bis 18 Uhr,w 05241/19219.
Apothekennotdienst: (ab 9 Uhr
bis 9 Uhr am Folgetag) Marien-
Apotheke, Adenauerstraße 15,
Marienfeld, w 05247/8960.
Anruf-Sammel-Taxi / Taxi-
Bus:w 05247/408888.
Bürgerbüro im Rathaus: 8 bis
12 Uhr geöffnet, w 05247/
935200.
Rentenversicherungsstelle im
Rathaus: w 05247/9350.
Sprechstunde des Gesund-
heitszentrums Harsewinkel-
Greffen: In den Ferien am Frei-
tagnachmittag keine Sprech-
stunde.
Elektro-Schrott-Sammlung
der GEG: kostenlose Abholung
von Großgeräten; Termine un-
ter w 0800/2334859.
Recyclinghof: 8 bis 18 Uhr, Dr.-
Brenner-Straße 10, w 05247/
932921

Büchereien
Stadtbücherei St. Lucia: 9.30
bis 12 Uhr sowie 14.30 bis
18 Uhr geöffnet.

Beratung & Soziales
Stadtteiltreff Oase: 10.30 Uhr
Bürozeit der Gemeinwesenar-
beit, w 05247/407365.
Awo-Flüchtlingsberatung:
Termine nach Vereinbarung,
Gemeinschaftshaus Dam-
manns Hof, Nordstraße 9 a,
w 05247/9264800.
Familienzentrum Mini-Maxi: 8
bis 12 Uhr Spielgruppe, 9 bis
11 Uhr Krabbelgruppe; Pro-
zessionsweg 12, w 05247
406341.
Hospizbewegung: w 05247/
405888, Clarholzer Straße 7.
Bezirkssozialdienst der Regio-
nalstelle West: 8.30 bis
12.30 Uhr Beratung, Mühlen-
winkel 11,w 05247/923550.
Sozialpsychiatrischer Dienst:
Mühlenwinkel 11, 8 bis 15 Uhr
Termin unterw 05241/851718.
Caritas-Sozialstation: 9 bis
14 Uhr Beratung, Jahnstraße 3,
w 05247/1511.

Abendkasse

Bierseminar
im Bürgerhaus

Greffen (gl). Das vierte Bier-
seminar unter Leitung der ehe-
maligen Zapfweltmeisterin
Karin Schwarzenberg findet
am heutigen Freitag im Bür-
gerhaus in Greffen statt. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Mit dabei
ist auch der Braumeister der
Brauerei Sandforth aus Brock-
hagen, der einen Vortrag hält
und zwei Biersorten zum Ver-
kosten mitbringt. Zusätzlich
wird die Zapfweltmeisterin
auch wieder ein eigenentwi-
ckeltes Biergericht zum Ver-
zehr anbieten. Der Greffener
Bürgerverein als Veranstalter
freut sich auf ein volles Haus.
Der Teilnehmerkreis ist aller-
dings auf 40 Personen be-
grenzt.

22 Karten gibt es direkt an
der Abendkasse.

Dienstag

Dieter Grell kommt
ins Heimathaus

Harsewinkel (gl). Die Hos-
pizbewegung Harsewinkel lädt
für Dienstag, 7. November, ab
20 Uhr ins Heimathaus Harse-

winkel ein.
Nach Goethes
Briefroman
aus dem Jahre
1774 spielt
Dieter Grell
(Bild) dann
„Die Leiden
des jungen
Werther“. Das
Einpersonen-

stück wurde inszeniert von Ro-
land Heitz. Der Eintritt ist kos-
tenlos. Über eine Spende wür-
de sich die Hospizbewegung
freuen.

Handgemachte Musik
und Fotowettbewerb

Harsewinkel (jau). Musik er-
klingt nicht nur in einigen Ge-
schäften. Das Ole Sperber Akus-
tik Trio ist mit handgemachten
Klängen in der City unterwegs.
„Und diese Musik ist über Boxen
in der ganzen Stadt zu hören“,
sagt Neil Bethge (HVMC). Darauf
freut sich schon Wirtschaftsför-
derer Markus Wiegert.

Seine Kollegin Agnes Carstens
vom Stadtmarketing weist auf
eine Neuerung hin: Die Spöku-
latius-Kekse gibt es nicht mehr –
der Erfinder, die Bäckerei Buch-
mann, hat Insolvenz angemeldet.
Statt dessen gibt es in den teil-
nehmenden Geschäften zur Ein-
stimmung auf den Lichterabend
ein Postkarten-Set mit Impressio-
nen der illuminierten City. Um
diese Aktion im nächsten Jahr mit
neuen Motiven wiederholen zu
können, veranstalten Verkehrs-
verein und Stadt einen Fotowett-
bewerb: Die vier schönsten Moti-
ve aus diesem Jahr werden mit ei-
nem Einkaufsgutschein des Ver-
kehrsvereins Harsewinkel prä-
miert. Einsendungen sind bis zum
Weihnachtsmarkt per E-Mail an
den Verkehrsverein (info@ver-
kehrsverein-harsewinkel.de) oder
im Foto Paradies, Gütersloher
Straße 26, möglich. „Der Lichter-
abend aus Sicht des Besuchers“,
so beschreibt Markus Wiegert die
Aktion.

„Ich finde den Lichterabend
toll: Die Leute gehen in die Stadt,
genießen die Atmosphäre, unter-
halten sich, konsumieren und ent-
decken die Innenstadt aufs
Neue“, so Andy Schröder von der
Sparkasse Gütersloh-Rietberg als
Sponsor.

Viele Farbtupfer gab es 2016 auf
dem Alten Markt.
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